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Zu meiner Person 

 geb. am 05.02.1977 in Altenburg 
 4 Kinder (11,14,16 und 19 Jahre alt) 
 von 2007 – 2017 wohnhaft in Gera 
 seit 2017 lebe und arbeite ich in Miesitz  

bei Triptis im Saale-Orla-Kreis 

Bildung und Beruf 

 1995 die Schule mit dem Abitur abgeschlossen 
 1995 – 2000 Architektur Hochbau an der Fachhochschule Erfurt studiert 
 2000 Abschluss als Dipl.-Ing. (FH) Architektin 
 2000 – 2004 als Architektin in Düsseldorf gearbeitet in allen Leistungsphasen 
 2004 als Bauleiterin in einer Firma in Crimmitschau gearbeitet 
 Oktober 2004 Neugründung einer GmbH für energetische Fassadensanierung 
 Von 2004 – 2021 Geschäftsführerin dieser Firma mit durchschnittlich 15 Mitarbeitern 
 2019 – 2020 nebenberufl. Weiterbildung zur Sachverständigen für Schäden an Gebäuden 

Politisches Engagement 

 Seit Oktober 2016 Mitglied der SPD 
 2017 – 2019 stellv. Vorsitzende im OV Gera Ost 
 Seit 2020 stellv. Vorsitzende im OV Triptis 
 Seit Januar 2023 Schriftführerin im Kreisvorstand SOK 

Aktuell aktiv ehrenamtlich tätig 

 Naturfreunde Ortsgruppe Gera e.V.  
 Tierschutzverein Orlatal e.V. 
 Heimat- und Kulturverein Miesitz-Kopitzsch e.V. 

 
Meine Ziele 
Ich bin Ostthüringerin aus ganzem Herzen. In Altenburg 
geboren, mit einem 10-jährigen Zwischenstopp in Gera, bin 
ich nun im Orlatal angekommen und werde hier auch nicht 
mehr weggehen. Ich liebe das Ländliche, möchte nun, da 
meine Kinder schon so groß sind, dass sie eine 
„Rundumbetreuung“ nicht mehr brauchen, einen Beitrag 
dazu leisten, dass dieser schöne Flecken Erde für die 
Menschen, die hier leben, liebenswert und lebenswert bleibt. 
Ich setze mich dafür ein, den Menschen im ländlichen Raum 
aufzuzeigen, dass die SPD auch für sie Lösungen zu bieten 
hat und gleichzeitig verstehe ich mich als Bindeglied 
zwischen der Bevölkerung und der Landesregierung. Ich bin 
da, höre zu und setze um. Das habe ich viele Jahre im 
Privaten und Beruflichen so gehalten und möchte dies auch 
auf politischer Ebene tun. 


